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der Beilagen zu den Stcnographischcl1 Protokollen -des Nationalrates XVII. Gesetzgcbungspcnüdc 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Dr. Dillersberger 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend die Mitgliedschaft Dr. DemeIs in der Zivil

dienstoberkommission 

Aufgrund des Ermi ttlungsstandes der parlamentarischen 

Untersuchung im Zusammenhang mit dem Fall "Lucona" wurde 

gegen den Arbei ts- und Sozialgerichtspräsidenten Dr. Karl

Heinz Demel ein Disziplinarverfahren eingeleitet und dessen 

Suspendierung ausgesprochen. Darüber hinaus wurde ein 

Strafprozeß wegen des Verdachtes der Begünstigung anhängig 

gemacht und ein Ausschlußverfahren seitens der Richter

vereinigung eröffnet. Dennoch ist Dr. Demel weiterhin 

Mi tglied der Zivildienstoberkommission. Da unter diesen 

Umständen die persönliche Integrität Dr. DemeIs nicht mehr 

gegeben erscheint und die Beibehaltung der Mitgliedschaft in 

der Zivildienstoberkommission nur auf Unverständnis in der 

Bevölkerung stoßen kann, richten die unterfertigten Ab

geordneten an den Herrn Bundesminister für Justiz nach

stehende 

A n fra g e 

I) Halten Sie die Mitgliedschaft Dr. DemeIs in der Zivil

dienstoberkommission angesichts dieser durch die 

laufenden Verfahren in der Öffentlichkeit hervorgerufenen 

- "schiefen Optik" auch weiterhin vertretbar? 

2) Ist geplant Dr. Demel seiner Funktion als Mitglied der 

Zivildienstoberkommission zu entheben und, wenn nein, 

warum nicht? 
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